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Die „D Zeitung“ erscheint täglich 2 Mal mit Ju. un me von Sonntag Abend und Montag früh. — Beſtellu rden in der (Erpediti tterhage E 
gaſſe Nr. 4. und bei allen fart oſtanſtalten des Suz u Auslandes angenommen. — Preis pro Bure 750 4 hung die Post Boog ip en gte aten 


Politiſche Ueberſicht. 

Danzig, 9. November. 
Die „Heberfißsglung" der deutſchen 
bite. 


Zur Frage der Vermehrung der deutſchen 
Kriegsmarine ſchreibt heute die „Lib. Correſpon⸗ 


denz 107 ; 

Als der Chef der Admiralität dem Reichstage] dreimal fo viel als Dentſchland, und dieſes Ve 
am 11. März 1884 den Entwurf eines Geſetzes, hältniß beftebt auch beute noch, wo Rußland fü 
betr. die Bewilligung von Mitteln zu Zwecken der feine Flotte jo viel Rubel ausgiebt, wie Deutſch⸗ 
Maxrineverwaltung vorlegte, präciſirte derſelbe inland Mark. Es if alſo zum mindeſten mißver⸗ y 
einer Denkſchrift die maßgebenden Anſchauungen ſtändlich, wenn gejagt wird, daß Rußland drauf i 
über die weitere Entwickelung der kaiſerlichen ] und dran fei, Deutſchland zu „überflügeln“. Die 

Racine. Dieſelbe führte aus: FR Denkſchrift von 1873 erklärte ohne Vorbehalt, 

Es ſtebe nicht zu erwarten, daß für die nächſten handle ſich nicht darum, gegen die großen eur 
3 big 4 Jahre in Bezug auf den Hau von Schulſchiffen. paäiſchen Staaten offenfiv zu verfahren; die deutf 5 
Schiffen für den politiſchen Dienſt und Schlachtſchiffen Kriegsflotte folle nur dahin unſere Macht tragen Auctionator ſollte vom Hamburger Staat an⸗ 
ee e en de e Be Unter: wo wir kleinere Intereſſen zu vertreten haben un it werden und Stagtsgehalt beziehen. Auch 
finausginger; nur in Veug auf das zur seuiten: | 100 wir die eigentliche Macht unſeres States, di ADL st ben Sapitaliiien, große Actiengeſel 
Zend eng ‘baits Material fonne eine zuworfende Landmacht nicht anders hinbringen können. „Wi an zum Betriebe der Hochſeeſiſcherei zu gründen. 
Stellung nicht länger ohne Gefährdung der nächſt⸗] müſſen die Mittel haben, ſchützend auftreten u dieſen Fischhändler wendet ſich 1 Put 
liegenden Intereſſen eingenommen werden. Zu dieſem ] können, wo unſere deutſchen Intereſſen unmotivir wärder Fiſcher in bemerkenswerther Weiſe. 
Zwecke fet die Beſchaffung von weiteren 115 Torpedo⸗ verletzt worden find, wie dies in denjenigen Staate noch went er von Staatsſubvention wiſſen 
booten erforderlich. „Je früher das geſchieht“, bemerkt leicht geſchieht, wo die Leidenſchaften der Einzelnen Fiſchhändler. Er will auch den Auctionator, 
die denheit „um jo rubiger wiſen wie dem Cr+ arbßere fino, als die Macht und die Vernunft des her follen ihn ſelbſt anstellen, und er fol 
ſcheinen feindlicher Geſchwader vor unſeren Häfen ent⸗ Staates“, alſo in den überſeeiſchen halbbarbariſchen 


gegen ie U 55 um jo ee wir, auch Stagten 
en e hohe S icht n kö : 2 / q 
Höfen haben.“ d besen pet OEE | Das Ziel, welches die Denkſchrift zum Etat 
Der Reichstag hat in den drei letzten Jahres⸗ [in 1887/88 der deutſchen Kriegsmarine zu ſtecken 
cheint, ſteht demnach im Gegenſatz zu den Er⸗ 
wägungen, welche dem Flottengründungsplan von 
1873 zu Grunde liegen. Che Deutſchland ſich auf 
g dem Gebiet der Kriegsmarine mit Staaten, die ein 
ſo außerordentlich viel größere Küftenentwicel 
haben, wie Rußland und Italien, in ein Wettren 
einläßt, wird man ſich über hie Conſequenzen, die 
wirthſchaftlichen wie finanziellen, eines ſolchen Un 
nehmens klar werden müſſen. 


Eine frohe Botſchaft. 
N Das „Deutſche Tagebl.“ iſt hoffentlich 
unterrichtet, wenn es ſchreibt: 
y „Die von uns vor länger als einem Monat berich 
Annahme, daß dem Reichstage in der bevorſtehen 
Seſſion keinerlei Vorlage gemacht werden dürfte, we 
ie Erzielung höherer Stenereinnahmen zum Bu 
habe, iſt inzwiſchen durch nichts erſchüttert word 
vielmehr gilt es in Bundesrathskreiſen jetzt als g 
daß dieſem Reichstage keinerlei Löſung der ſchweb 
Steuerfragen mehr zugemuthet wird.“ ra 
„Das wäre, wenn fie fidy beſtätigt, ja 
recht frohe pe jo ſagt hi yo ; aa 
„Magdeb. Ztg.“ in bemerkenswer 5 Vo y könnten unfere officiófen | 
zu jo manchen ihrer Geſinnungs peor ches ler 


önnen auch die Mittel bewilligt werden, um die wahrſcheinlich, weil dann das Programm der Regent 
e gu er Aber 155 Sy 10 fen ſchelt erledigt iſt. n 
i n Subbenttontrungen it auf dieſem „Es lebe das unabhängige Bulgarien“: mit 
1 5 fe auf anderen Gebieten verderblich; es erzeugt diefen Worten ſchließt die ide: erwähnte Antwort 
m Te liches, was der Sobranje auf bie Botſchaft der Regent⸗ 
tütze hat. ſchaft; und dies iſt ein Anzeichen dafür, 
daß man nicht jeden beliebigen Candidaten 
acceptiren wird. Die Chancen des famoſen 
Dadian von Mingrelien, deſſen Candidatur Rußland 
der „Köln. Ztg.“ zufolge thatſächlich „mit heiligem 
Ernſt“ betreibt, haben damit jeden alls keine Ver⸗ 
beſſerung erfahren. Uebrigens hat ſich derſelbe 
bisher auch noch nicht für die Annahme der Can⸗ 
didatur entſchieden. Da die Entſcheidung ſo nahe 
gerückt iſt, iſt auch jede weitere Combination über 
den Ausfall der Wahl überflüſſig. Gleichviel aber 
wie das Reſultat ausfalle: eine Löſung des Knotens 
wird es nicht bringen, wenn anders Rußland daran 
feſthält, die Beſchlüſſe der Sobranje überhaupt 
nicht anzuerkennen. Ein Pariſer Telegramm meldet: 

Wie dem „Journal des Debats“ mitgetheilt wird, 
hätte General v. Kaulbars auf die letzte bulgariſche 
Note, in welcher derſelbe um Bezeichnung eines Thron⸗ 
candidaten erſucht wird, geantwortet, er werde die Note 
ſeiner Regierung nicht übermitteln, weil der Kaiſer nach 
wie vor entſchloſſen ſei, keinerlei Beſchlüſſe der Sobranje 
anzuerkennen. 

Auch die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſpricht heute von 
einem „prekären Charakter der Lage“ und die offi- 
eciöſen „Pol. Nachr.“ können nicht mehr in Abrede 
ſtellen, „daß große Schwierigkeiten zu überwinden 
find und die momentane Situation den Charakter 
hochgradiger Verworrenheit an ſich trägt; denn der 
Gegenſatz ¿pide der nationgl⸗bulgariſchen Richtung 
und den Vertretern der ruſſiſchen Politik auf der 
Balkanhalbinſel hat nachgerade eine Intenſität ere 
reicht, welche nicht mit völliger Sicherheit voraus⸗ 
ſagen läßt, wie der Ausgleich zu erreichen iſt“. 

Europa wird, wie es ſcheint, in der That noch 
einige Schwierigkeiten zu überwinden haben, ehe 
es ſich an die Methode ſeiner neuen panſlaviſtiſchen 


o 


ar 


gatliches Gehalt ee ſondern eine feſte 

on von den Verkäufern. Auch in Eng⸗ 
d Holland ſeien die Muctionatoren nicht be: 
Stgatsbeamte. Bon der Gründung von Actien⸗ 


r 


nicht von Kapitaliſten ausgehen. An 
und gutem Willen fehle es den 
nicht und das Kapital werde ſich dann 


mmen der 


Hgts he we . Und wir ſtir | er alverſ ng SE ee HED AT 3% 
ct hinge wieſen, daß 3 merkung voll und i | 8535 an e e ges geet 
ö A u ganz bei, freilich auch nu ene geſellſchaft abgegebene ‘ 
‘ber lägelad, der Reſerve, „weun fid) die Meldung des „D. T r Regierung, daß fie Anträge der Ge: bs a as ve 


F Serabfegung des Zinsfußes ihrer 
onen weder jetzt noch Lear berück⸗ 

werde, ſchreibt die „Nordd. Allg. Ztg.“ 
n Finanzminiſter zur Laſt, dieſer. nicht Sr. 


Nordamerika, die‘ beſtatigt.“ | 
„Aber auch nur hinter Italien und Rußland zurück⸗ Die Hebung der Hochſeeſiſcherei. 


bleibend, würden wir uns auf den driften Rang Die deutſche Hochſeefiſcherei iſt klein gege 


unter den Marinen angewieſen ſehen.“ Es macht i 
das den Eindruc, als ob in Jaber 1878 woe der Englands, Hollands und Skandinaviens, und 


Das 1 um den bei uns durchaus nicht großen Con 
10 i ausgegangen fei, daß Deutſchlands] Seeſiſchen zu Pess e iar bi 
nen flotte nach Durchführung des Flotten⸗] Millionen ins Ausland. Die. Beſtrebungen 
griindungé planes unmittelbar hinter der 1 Hochſeefiſcherei zu heben, ſind daher erfreulich. 
Ho ſranzöſiſchen rangiren mühe. In Wirklichkeit | it dabei ſedoch auch große Vorſicht geboten, fo 
1. 1800 nie die Rede geweſen. Die Denkichrift | könnten uns leicht ſtatt Gewinnes Verluſte blühen. 
weich 5 1 eingehend die Zahl der Schiffe, In den ſechziger Jahren wurden in mehrer n 
le Lie ug der Handelsmarine erforderlich [deutſchen Hafenplätzen Geſellſchaften zu dieſem Zweck 
AREA Diabtegeln zur Vertheidigung der gegründet. Sie find aber ſämmilich wieder ein 
en Küſte. Es heißt darin: gangen, nur eine Heringsfiſcherei-Geſellſchaft iſt 


„Bei der Frage, welche Offenſipkräfte wir zur See & i : i i 
event, nathmendig, bitten, ſtoßen wir anf sehr entgegen. Emden am Leben geblieben; allein auch ſie iſt kei 


geſetzte Größen; eine große, über die ganze Welt ver⸗ 
pirate Handelsmarine und eine im Verhältniß nur 
fas Rifle; febr ſtarke fremde Kriegsflotten und eine 
ür die feindlichen Landungszwecke wenig geeignete Küſte. 
170 nee unferer geſammten Küften beträgt circa 
99 7 die der Ruſſen allein an der Oitfee nahezu 1 
rs die hpeltes wozu dann noch die nordiſchen Küſten 
int ie des Schwarzen Meeres kommen. Die Srangofen ſoll 
a mehr als das Doppelte europäiſche Küſte und 
u bat nur maritime Grenzen. . Die Offenſiv⸗ 
aa ic einem großen Kriege kann und muß Deutſch⸗ 
dar einer Landarmee überlaſſen. Den einen Punkt 
+ mas nicht beim Vergleich des Land⸗ und Seekriegs 
Angle, Jedes feindliche Dorf, welches in Beſitz gee | 


Petersburger „Neue Zeit“ an die Rede des Kaiſers 
knüpft. Wenn dieſer hoffe, daß die bulgariſche 
ange mr Oe Bree i 11 5 mon 
AN o folge daraus, daß Oeſterreich nicht gewillt fet, 
1 feine Entſcheddung gute cla Ben ubland in die Arme zu fallen. Rußland, jagt die 
finde” find leicht zu errathen; aber gut Neue Zeit“, begnügt ſich mit der Anerkennung 
ſie nur inſofern nennen, als ſie den feines Rechts, in Bulgarien eine Ordnung der Dinge 
der Privatbahnen durch den Staat er: berzuſtellen, die den Intereſſen Rußlands conform 
‚und inſofern man ein Mittel billigt, | Tel. In der Thronrebe des Raifers Franz Joſeph 
nem gewiſſen Zweck dient. An Weigerungen findet fied eine ſolche Anerkennung nicht, Serr 
ierung, den Privatbahnen die Herabjegung | p. Tisza hat vor einigen Woden im ungariſchen 
Sfufe3, von der die preußiſche Regierung Unterhauſe Rußland die Geltendmachung dieſes 
o ausgedehnten Gebrauch macht, zu geſtatten, Rechts auf einem anderen, als dem Wege friedlicher 
3 jeit längerer Zeit nicht gefehlt; von den Verhandlungen abgeſprochen. Indeſſen alle dieſe 
Gründen aber iſt nichts bekannt geworden. Erörterungen find a an zwecklos. Mit guten 
ie Inhaber der Obligationen der verſtaat: Worten ift Rußland nicht mehr zurückzuhalten und 
Eiſenbahnen werden des Schutzes, den der vor ernſten Worten ſcheint man fic) allerwärts 


miniſter den Actionären der Privatbahnen zu fürchten. 
der Zinseinnahmen aus den Obligationen Die Verſchwörung in Burgas, 
rt, nicht theilhaftig. : too iest 5 Napa N hat, 
A f i bemerkt die „Köln. Ztg.“, wie alle Verſchwörungen 
Die Fürftenwahl in Bulgarien der ruſſiſchen Parteigänger in Bulgarien, lediglich 
un morgen von der Sobranje in Tirnowa den handgreiflichen Beweis erbracht, daß Rußland 
ommen werden, wie uns das nachſtehende] dank dem wüſten Treiben der Panſlaviſten nahe 
amm meldet: daran iſt, das gewaltige Kapital eines auf der 
irnowa, 9. Novbr. (W. T.) Die Fürſten⸗ Dankbarkeit eines ganzen Volkes feſtbegründeten 
wurde bis Mittwoch vertagt; nach derfelben Einfluſſes, welches der Zar Alexander II. in Bul⸗ 
man eine Modification i für | garien aufgehäuft hatte, gänzlich aufzuzehren und 


nehmender Tiefe ſowie zahlreicher Aufſätze und 


n an unferen höheren Bildungsanſtalten zum 
Mittheilungen aus allen Gebieten der Naturwiſſen⸗ 


e e De oe 2 e e Che cat dem e daten u ſchiedenen gelehrten Zeitſchriſt 

Der Vorftzende Gere Prof Bail, eröffnet bie | feier 1844 durch das Ehrendiplom eines Do ee ene nen de ee ee 
es a , ctors e der Naturwiſſenſchaften, vornehmlich in zwei wie auch vornehmlich in den Schriften der Natur⸗ 

sang und begrüßt als Galt den Director der | der Philoſophie aus. Nach Niederlegung ſeines eigen derſelben, der Akuſtik und der „ face en von 16461872 Erwähnung 


kutſchen Seewarte 4 b tes 1871 . Y i 
Admiralitz marie in Hamburg, Herrn Geh. Amtes 1871 lebt Str. vom äußeren Leben ganz welche ihm nicht unerhebliche Aufklärung verdanken. gethan. 
galt a Prof. Dr. Neumayer. — Hierauf qurlidagogen und entſchläft, 89 Jahre alt, na iter akuſtiſchen Arbeiten knüpft er an die von E ae Vorſitzende dankt dem Vortragenden für 
Heiner a Director Dr. Neumann das Wort zu kurzer Krankheit am 25. Februar d. J. adni entdeckten Fat ben d an, die er bis an] das vor den Anweſenden entrollte Bild erfolgreichen 
Strehlk arc über das Leben Friedrich Der Vortragende geht nunmehr zur Würdigung Lebensende fortſetzt. Neben dieſen Unterſuchungen Strebens des unvergeßlichen Strehlke; die An⸗ 
e 2, des verſtorbenen Directors des Real⸗ des geiſtigen Wirkens Str.'s in pädagogiſcher wie u gleichfalls durch ſein ganzes Leben hindurch faft | weſenden ehren die Erinnerung an den Dahin⸗ 


humaſtums zu St. Berri. wiſſenſchaftlicher Beziehun f 
4 ziehung, zur Beſprechung zuerſt 

an 925 der Vortrag, um das Andenken ſeiner pädagogiſchen Schriften über. Unter Nein 
rſtorbenen langjährigen Ehrenmitgliedes der hebt er hervor 1) feine „Aufgaben über das gerad⸗ 


nterbrochen ſeine meteorologiſchen Beobachtungen. 
ur die wichtigſten hiervon ſeien genannt. Seine 
erſte Arbeit behandelte „die mittlere Temperatur 


iedenen durch Erheben von den Plätzen. 
1 A b (Schluß folgt.) 


e ſſellſchaft beſonders i B lini öſt“, De 8 i ij 
ouders zu ehren, in deren Schriften] linige Dreieck, geometriſch und analytiſch gelöſt“, Danzigs als Function der Jahres eiten“, in welcher C. [Ein künſtleriſch ausgeſtatteter Mujterfatalogy 
zunächst vollſtändig abgedruckt erſcheinen wird, in welcher er ſich mit dem mathematiſchen file die 9 Danziger Fae a RE von Subferhichen und Gen tft durch die rühm⸗ 


lichſt bekannte Kunſthandlung von Amsler und Ruthardt 
(Berlin, Behrenſtr. 29) ſoeben angekündigt und verſandt 
worden. Bei ſeiner großen Reichhaltigkeit (1392 Num⸗ 
mern), welche ebenſo die klaſſiſchen Kunſtwerke als die 
| Gemälde der Neuzeit berückſichtigt, wird er allen Kunſt⸗ 
freunden, denen es um einen gediegenen Zimmerſchmuck 
oder um eine werthvolle Bereicherung ihrer Mappe zu 


D , { 
laune alen wir uns hier des knapp bemeſſenen richt in den oberen Klaſſen des Gymnaſiums, einer Kritik unterzogen werden und die mittlere 
aus de wegen auf Wiedergabe der Haupidaten | 2) den Aufſatz: „Einige Bemerkungen über den Jahrestemperatur zu 6,229 berichtigt wird. In 

$ 11 reichen Leben des Dahingeſchiedenen. — Elementarunterricht in der Geometrie“, in welcher der Abhandlung „Die tägliche Periode des 

au ati Stiehlke wurde am 7. Dezhr. 1797 | er ſich mit den erſten Anfängen der mathematiſchen Barometers in Danzt “bringt Str. die Beſtätigung 
er das Anke. im Kreiſe Konitz geboren. Nachdem] Bildung unſerer Jugend beſchäftigt; 3) „die der für andere Orte gemachten diesbezüglichen 
wurde er Onaſtum zu Königsberg abſolvirt hatte, pädagogiſchen Mittheilungen“, welche alljährlich er⸗ Wahrnehmungen durch feine Danziger Beob⸗ 
Anfängli. tober 1818 zur Univerſität entlaffen. ſcheinen ſollten, bald aber abgeſchloſſen wurden. achtungen. Im Jahre 1832 veröffentlichte er eine Arbeit] thun ift, ein beredter und zuverläſſiger Rathgeber fein. 
Rühmend wird ſein Eifer für die Vermehrung züber den mittleren Barometerſtand im Niveau Er erleichtert durch feine überſichtliche, theils chromo⸗ 
des phyſikaliſchen Unterrichtsmaterials hervor⸗ der Oſtſee“. Eine weitere Verarbeitung feines um⸗ logiſche, theils ſtoffliche Anordnung die Auswahl; er giebt 
gehoben, welchem das phyſifaliſche Cabinet der faſſenden Beobachtungsmaterials bringen die die Größenverhältniſſe und die Preiſe genau an, er 
Petriſchule ſeine von anderen gleichartigen Schulen Schriften der Ge ellſchaft aus dem Jahre 1871, ſchlägt auch den paſſenden Rahmen vor und ermö licht 
Mather | unerreichte Gediegenbeit verdankt, Sodann wird wolelbft die Monats⸗ und Jahresmittel für ae Ped ed econ d pe 
Calin Diem 1831 als Oberlehrer an das ſeine fördernde Antheilnahme an der Entwickelung Temperatur und Luftdruck für Danzig berechnet Photograpüre. Von dieſen bilden beſonders die letzteren 


Tide Realgymnaſium zi ereit ; u ſchule fi Pbotogran ö 8 | 

weitere albymnaſium zu Berlin. Bereits nach der von ihm verwalteten Anſtalt zur Realſchule find. Ein reiches noch unverarbeitetes Beobachtungs⸗ wirklich künſtleriſche Beigabe und erklären es, d 
wird q t sahen erhält er den Brofeffortitel und | I. Ordnung im Jahre 1860 und der Realſchul⸗ material liegt in dem Archiv der Naturforfchenden | die ER Yan ae der DUDE der Seiten 
Lommiffion ed „der waſſenſchaftlichen Püfungs⸗ bildung überhaupt hervorgehoben. Dieſe Antheil- | Gejellihaft aufbewahrt, welches noch für mancherlei foften ihren Lagerfatalog nur gegen Erlegung von 3 4 
dit dafeipn zu Berlin, Nach Tjäyriger Amtethätig. | nahme geht aus zwei Briefen Beſſels an den Ober- | meteorologiiche Unterſuchungen künftiger Zeit eine 

Wage ie a Ste > bon bem 850 h Meine dr 93 ee ae 1 1 7 er die a dla bieten wird. — Zum Schluß 

Weis sere den Ort feines erſten pädagogiſchen nge + gymnaſialen Bildung, ſeine wird außer dieſen Arbei iner Reihe von § 
bens imückgerufen. — Eine reiche Anzaßkehrender! Wünſche betreffs  ftärk Bod un 


verabfolgt, welche übrigens bei Beſtellungen im Betrage 
von 25 * an wieder erſtattet werden. — Wir empfehlen 
demnach den Katalog aus vollſter Ueberzeugung zu reger 


erer Berückſichtigung der Verſuchen über Zunahme des Waſſerdrucks mit gue Benutzung gerade auch für den Weihnadtstiich. 


„Fremdenbl.“ ſchreibt, am Ufer zu 

um dort den Tod zu erwarten. 
citig wurde fi Verwahrung genommen und 
Verwandten übergeben. 


Retwgorf, 3. November. Bifibl lo an Weizen 
57 52930 Buſhels. 5 iſible Supply an Weize 


Danziger Börſe. 


Ke 


ihren 8. Novbr. Der Mörder des vorgeſte ; : 
Wien, 8. e E 
Abend auf der Straße erftochenen Buchdruckereibeſtzers [Weizen . nr . Kilogr. 


tg.“ meldet, in der 
oldarbeiters Kreitler 


Schloßberg if wie man der „Voſſ. 


ines vagabundirenden feinglafig u. weiß 126—1358 140-156 K Br. 


ochbunt 126—133% 140 —156 A Br. 


jon € 
orden. Derſelbe hat geftanden, den Schloßberg 
Suden Bermeigerung eines Almoſens, as das er ihn u. ee 
mad,  gefiocen zu haben, leugnet jedoch die Abſicht roth 126—1358 138155 A Br. 
zes Mordes. ordinair 120—133% 126—145 4 Br. 
Negulirungspreis 1268 bunt lieferbar 137 A 


Schiffsnachrichten. 


uf Lieferung 126% bunt 7 Novbr.⸗Dezbr. 136 M. 


elm, 4. November. Der Dampfer „North: d., Kr April⸗Mai 1414, A bez., is 
pte”, mit Bene. ift auf Aloarne unweit Bets Juli 144% A Br., 144 M Gb. as Bee a 
gefrandet und hat die große Abtheilung voll Waſſer. 145 ½ M Br., 145 & Gd. 
r ekteſſers, 5. November. Die deulſche Galiot | Roggen loco felt, zr Tonne von 1000 Kilogr. 


sroblörnig Ye 1208 114 M 
Regulirungspreis 1208 lieferbar inländiſcher 113 4, 
unterpoln. 92 A, tranfit 92 MA 
Auf Lieferung ye Nop.⸗Dezbr. unterpoln. 93 M 
6h., Yr April⸗Mai inländ 120% & Br., 120 M 
Gd., tranſit 97% & Br., 97 M Gd. 

Gerſte e Tonne von 1000 Kilogr. große 109-1178 
112—130 &, tranſit 109% 110 ,, kleine 107—1118 
105-107 4 

Erbſen yr Tonne von 1000 Kilogramm weiße Mittels 
tranſit 110 M. 

Raps Jr Tonne von 1000 Kilogr: 200 4, tranſit 184 4 

Dotter A Sonne von 1000 Kilogr. ruſſiſcher tranfit 

Spiritus de 10 000 % Liter loco 35½% M bez. 

Nohzucker feſt, cath 880 Sendement incl. Sack 
franco Neufahrwaſſer ee 50 Kilogr. 19,00 «4 bez. 
Nachproducte, Baſis 75% Rendement incl. Sack franco 
elotes yer 50 Kilogr. 16,90 & bez. 

Vorſteheramt der Kaufmannſchaft. 


Danzig, den 9. November. 
Getreidebörſe. (9. v. Morſtein.) Wetter: Trübe 
mit leichten Niederſchlägen. Wind: Südweſt. 
Weizen. Die drahtlichen Nachrichten lauten nament⸗ 
lich von England ziemlich feſt. Dennoch verkehrte unſer 


Y $ U Waſſer und ſchwer beſchädigt 
Schwanette iſt vo ; 
; eichleppt worden; Schickſal der Maunſchaft 
bit so Das Schiff ſcheint in Collifion geweſen 


zu ſein. “ 
(tb, 4. Rov. Der deutſche Dampfer „Apollo“, 
son 14855 nach Neuf ahrwaſſex, welcher nach Stran⸗ 
dung zwiſchen den Pieren ſank, liegt in ſeichtem Waſſer 
und der Capitán glaubt, daß das Schiff gerettet werden 
tant, fals das Wetter einige Tage gut bleibt. 
Gyementh, 6. Nov. Der Dampfer „Janet Dun⸗ 
1“, von Stockton mit Kohlen nach Dundee, iſt unweit 
hier total verloren; die Mannſchaft iſt, mit Ausnahme 
yon diei Perſonen, die ertranken, mit dem Rettungs⸗ 
apparate gerettet worden. 
Newport, 8. Novbr. Der Hamburger Poſtdampfer 
„Rugia“ iff, von Hamburg kommend, geſtern hier ein⸗ 


en. 
seite 5. Novbr. Das deutſche Schiff 


hlladelphia, 5 } 
peodor Körner“ iſt im Hafen in Brand gerathen 


and brennt noch. Es iſt wahrſcheinlich total verloren. 


Börſen⸗Depeſchen der Danziger Zeitung. 


Berlin, den 9. Nevember. 
a. v. 8. 
4% rus. Anl. 80 84,60 


Cra. v. 8. 
8 


einen, gelb 4,70 A : : y 
Vor- Ber 149,50 149,50| Lombarden 172,00 17150 | Markt für Tronfitmeizen in ruhiger Stimmung, und 
April-Mai 157,50 158,00] Franzosen |897,00| 399,00 find bei kleinem Umſatz unveränderte Preiſe bewilligt. 
Borgen Cred.-Actien | 461.00] 461.00 Inländiſcher Weizen konnte feinen bisherigen Werth bee 
Nov.-Dez, 128,20 129,00] Dise.-Oomm. 211,70 213,00 | Daupten. Bezablt wurde für inländischen, blaufpikig 
April-Mai 131,20 131,50. Deutsche Bk,| 169,20 169,00 | 126% und 178. 137 4, bezogen 1278 143 4. fein bunt 
Potroleum pr. Laurahütte | 69,00 68,80 1338 147 , hellbunt 128/88 148 , 1318 149 A, 
4 Oestr. Noten 163,20 163,30 | weiß 1318 150 , hochbunt 136% 152 M dur Tonne. 

Nov.-Dez. 22,600 22,70 Russ, Noten 193,50 193,50 Für polniſchen zum Tranſit blauſpitzig 1308 131 M, 
Rüböl Warsch. kurz 193,25 193,25 | Punt 1288 133 , hochbunt glafig 133% u. 133/48 
Nov.-Dez. | 44,90] 44,80| London Kurz 20,435] 20,495 | 146 M 7= Zonne. Termine November Dezbr. 137 A 
gApril-Mai | 46,00] 45,90 London lang | 20,26] 20,265 Gb., April-Mai 141% % bez., Juni⸗Juli 1444, M 
iritus Russische 5% Br., 144 M Gd, Juli⸗Auguſt 145% Br., 145 Gd. 
Por Des. 37.00 37,50 SW-B. g. A4. 63,30) 63,40 Regulirungspreis 137 KH BES 

April-Mai | 38,10} 38,701 Danz. Privat- Woggen, tranfit ohne Zufuhr, inländiſcher auch 
4% Consols 106,00 106,00 bank 142,50 142,25 ſchwach zugeführt, erzielte unveränderten Preis. Bezahlt 
uhr westpr. D. Oelmühle | 110,00] 109,75 ift inländiſcher 128/98 114 M Ye 1208 Ye Tonne. 
J Prandbr. 99,40 99,50] do. Priorit, | 110,75 110,00 | fCerwine⸗ Rovember-Dezbr. tranfit 93 4 Gd., April⸗Mai 
4% do. 100,00 100,00 Mlawka St-P.| 107.00 107.20 | inländiſch 120% M Br. 120 M Gd, tranfit 97% MBr., 
num. .- R 95,00| 95,00 do. St. A. 36,001 35,70 | 9,4% Gd. Regulirnngspreis inländiſch 113 &, unter: 
ng. 4% Gldr.| 83,40 83,40] Ostpr. Südb. E polniſch 92 , tranfit 92 M 
HL Orient-Anl| 58,90| 58,80] Stamm-A. 69,10| 69,00 Gerfte Sehr flax und ſchwer zu verkaufen, der Ex⸗ 


port will ſich nur zu weiter ermäßigten Preiſen bei 
Ankäufen betheiligen. Bezahlt iſt für inländiſche kleine 
107/8 105 %M, 1108 106 &, 1118 107 M, große 1128 
121 , weiß 116/78 130 M, mit Geruch 109% 112 A, 
1178 118 A, 115% 119 &, für polniſche zum Tranſit 
große 1098 110 A der Tonne. — Erbſen 1 zum 
Tranſit Mittels 110 M Yr Tonne bezahlt. — Raps 
inländiſcher 200 MA, polniſcher zum Tranſit 184 M er 
Tonne gehandelt. — Dotter ruff. zum Tranſit beſetzt 
133 &, ſehr erdig 112 M ye Tonne bez. — Spiritus 
loco 35,50 & bez. 


Productenmärkte. 


1884er Russen 97,60. Danziger Stadt-Anleike 103,25. 
Fondsbörse: ruhig. 


Bremen, 8 November. (Schlußbericht y 
ſehr feſt. Standard white La 9225 87 5 co 


Fraulfurt a M., 8. November. (Effecten⸗Soci 
ene) Geeblinchien 22816, Franzen 13805, ken 
harden —, Galizier 159%, Aegypter 76,40, 47 ungar. 
Goldrente 83,40, 1880er Ruſſen —, Gotthardbahn 
J ee Anleihe 5% portugieſiſche 
nleihe 90,60, Buenos⸗Ayres Anleihe 83,00, i 
Bank —, Neue Serben 80,80. Ruhig. e 


eizen r 1000 Kilo hochbunter 129/308 148,25 

bez., bunter ruff 1288 134, 1298 135,25, 1308 

A hez., rother 131% 153, 154, 132/38 153,5 
5.25, 1378 154.75 & bez. — Ro 


i Li ie pig ‘cil 1 , 12 77 * ul 
- 169,75, Etbthalbahn 170,80, | bez, ruſſiſcher ab Ba , 12 50, 1301 
‘sent 0, Kronprinz⸗Rudolfbahn 191,50, „1328 107,50, a. d. Waſſer pro 1208 92,50 «* be: 
Unt id ahn —, Nordbahn 2315,00, Gerſte 1000 Kilo große 102,75, 105, 
Wien a ank 213,00, Anglo⸗Auſtr. 111,25, | 108,50, 111,50, 114,25, 117, 125,75 & bez., kleine 100, 
Deutsche Plate n. git bd ungar. Creditactien 292,00, | 104,25, ruff. 82,75, 85,75 4 bez. 
Beil ge 61,30, Londoner Wechſel 125,30, Pariſer | Kilo 102, 104, 106, 107, 108, 111, 112, 
> e Out 40, Amſterdamer Wechſel 103 35, Napoleons 
Fate e Size eden inn derte sene 
D 4, Silbercoupon LG 
Tramway 204,50, Enbotaction 54,00. erbat 222,5, 


afer Ver 
ruſſ. 82, 83 M 


bez. 

117,75, 120 & bez, graue 120, 122,25, 132,25, 137,75 
e bez., grüne 111, 133,25 bez. — Bohnen Yr 1000 
Kilo 121, 122,25 M bez. 


Amſterdam, 8. Novbr. Getreidema i i 
4 roam, 8. 3 rit. Weizen auf | 103,25, 104,50 M bez. — Buchweizen yer 1000 Kilo 
Wagen höher, zer November 205, Yr Mai 215. — | ruff 100, 100,50, 101, 103 en a Ye 
195196 on obe, auf Termine unverändert, Ye März | 1000 Kilo hochfeine 188,50, ruff. 180, 181,50, 182,75, 
. Rüböl loco 22%, 5er Mai 23%, Ye Bez. 22%. | 184,25, 185,75, 188,50, 190, 191,50, 192,75 4 bez, 
feine 162,75, 168,50, ruſſ. 160 & bez., mittel er. 


144,50, 154,25, 157, 158,50 & bez. — Rübſen %r 1000 


kei 4 een 8 November Petroleummarkt. (Schluß⸗ 
® Kilo ruff. 147,25 AM bez. — Dotter %r 1000 Kilo ruff. 


ſinirtes, Type weiß, loco 15% bez. un 
cs eibr. 15% bez. und Br., ye Januar a AR 
An Ye Januar⸗März 16 Br. Felt. ; 
fist) fee 8. Nophr. Getreidemarkt. (Schluß⸗ 
Gase ee ruhig. Roggen flau. Hafer unveränd. 
Paris, 8. November. Getrei i 
i 8. a idemarkt. (Schlußbericht. 
a i %r November 22,75, 5 Bae 280 
Var an. April 23,40, Yer März⸗Juni 24,60. — Roggen 
dal en November 12,80, yr März⸗Juni 13,75 — 
0 2 Marques ruhig, Ye Noyhr. 50,50, we Dez. 
Nübel Jan. April 51,75, % März⸗Juni 52,30. — 
> et er November 58,00, Yr Dezhr. 58,25, 
bt „April 58,25, der März ⸗ Juni 58,00. 
Pr us ruhig, Ye Novbr. 40,75, yr Dezember 
x 2 Januar⸗April 41,25, Yer Mai⸗Auguſt 42,50. 


* : Neblig. 
(Schlußcourſe.) 3% amortiſirbare 


110, 111, 112, 114, 115 4 bez. — Spiritus Yr 10 000 
Liter % ohne Faß loco 37%, M bez, kurze Lieferung 
37 M bez., r November 37%, M Br., dr November: 
März 37% „ Br., ye Frühjahr 38 M Gd., yr 
Mai⸗Juni 38½ 4 Gd. kurze Lieferung 37 „ bez. — 
Die Notirungen für ruſſiſches Getreide gelten tranſito. 
Stettin, 8. Novbr. Getreidemarkt. Weizen loco 
unveränd., 148—152, Yr Nov.⸗Dezbr. 153,50, or April: 
Mai 159,50. — Roggen unverändert, loco 120—123, Ye 
Nov.⸗Dezbr. 125,00, Yr April⸗Mai 128.50 — Rüböl 
unveränd., r November 44,50, 7er April⸗Mai 45. — 
Spiritus feſt, loco 35,80, Yr Novemher⸗Dezember 
35,70, Ye Dezember⸗Januar 35,80, y April⸗Mai 37,80. 
— Petroleum verſteuert, loco Uſance 1% 7 Tara 11.10. 
Berlin, 8. November. Weizen loco 145-168 A, 
ye November 148 / —149%¼ 149% M, Ye Nov.⸗Dezbr. 
i ee e yer erg li. Naga 
f { N , Jr Mai⸗Juni 159-159% , Yr Juli⸗Augu 
mbar Lombardiſche Eiſenbahn⸗Actien 222,50, | 160%—161 & Roggen loco 196—132 &, guter 
14, Türk, Prioritäten 325,00, Conpert. Türken inländiſcher 129—130 M, dir November 125% —129 A, 
Spanier 65 6 ulopſe 35,00, Credit mobilier 310, 4% | >%e Kowbr.» Dezember 128. —129 M, qe April Mai 
Ms, age Banane ottemane 515,00, Credit foncier | 131-1314 % Ye Mat Jan 182 M — Hafer loco 
de Paris 80500 ter 381. Suez⸗Actien 2076, Banque | 109 bis 146 &, oft: und weſtpreuß 121 bis 131 A, 
London 25,341, anque d'escompte 533. Wechſel auf eie d und uckermärkiſcher 23 bis 132 &, 
rue 37 9 L. 5% privil. türk. Obligationen 360,00, ſchleſiſcher und böhmiſcher 122-132 4, feiner ſchleſiſcher, 
benden g 82,37%, Panama⸗Actien 417,00. böhmiſcher und preußiſcher 133-138 M ab Bahn, 
Eaglicher u, 8. Novbr, Gerreidemarkt (Schlußbericht) | Novßr.⸗ Dezember 109% — 109% 4, Ye April: Mai 
ige Wo er und indiſcher Weizen gegen 112½ —112½ 4, Yr Mat: Juni 114 4 — Gerſte 
ein e Mal e 44 sh, beſſer, angekommene Ladungen feſt, | loco 115-185 M — Mais loco 10—115 , Ya 
“ah, igerfte theurer, ordinäre träge; Mais Y. bis | November 113 K. e November Dezember 113 K, 
Übrige Art ½ sh. theurer, Bohnen eher theurer; A Mais Juni — M — 
Lon : 


‘bien 
ae 
IR 2 ovember. An der Küſte angeboten 
wean — Wetter: Prachtvoll. e 
der Mabe e 8. Nov, Die Getreidezufuhren betrugen in 
2294, Fremen 30. Oktober bis 5. Nov.: Engl. Weizen 
Anl. Mae 73 121, engl. Gerſte 3529, fremde 31 635, 
fr Alay 16299, fremde —, engl. Hafer 1155, 
Gee 43 Sats. Gaal Mehl 18183, fremdes 

y aß. 
teu E Novbr. Conſols 101¼, 4 procentige 
N onſols 105, 5% italieniſche Rente 99%, 


vis, 8. Novbr. 

47%, 3% Rente 82,57%, 4½ Anleihe 109,45, 
Rente 101,40, Oeſterr. Goldrente 92%, 
oldrente 84 , 52 Ruffen de 1877 101,70, 


16,70 M — 
au hits 


8%, Ruſſen de 1871 96. 5% Rufen Mai-3 ii 
Ruſſen de 1873 97%, Convert. | loco ohne Gab 44 . mit Faß — A, me Noyhr. 
fund. Amerikaner 132, Oeſterr 44,8 4, Yr Nobbr.⸗Dez. 44,8 A, Ye April⸗Mai 45 9 % 


8, 
69, Defterr. Goldrente 91, 4% ungar. 
soon 54 % 4 4% Opanier 64%, Er peivileatcte 
‚Olten 1,2% unif, Mavpter 74%. 3% gar Aegpper 
„Silbe anbank 10% Suezactien 81 , Canada Pacific 
* Platzdiscont 3½ Z. 
ovbr. Baumwolle. (Schlußbericht) 


excl. von 96 % 19,70, 1 
18,60 A, Nachproducte excl., 


8 pa ct 
erlin, 8. November. (J. Gandmonn.) DAR und 
Gemüſe: Die Zufuhren find mäßig. Biren 4,20—6,50 


0 


ts 


Königsberg, 8 November. (d. Portatius u. Grothe.) 


1308 150,50, 128/98, 129/130 und 132/34 151,75 M | 
928, 


1000 | 
Erbſen r 1000 Kilo weiße 111, 115,50, 


Miden er 1000 Kilo |; 


133,25, 136, 144,50, fein 163,75 & bez, Hanfſaat ruſſ. 


Ver 


\ o ! 
A, Tafelbienen 7—15 4, feinfte Sorten 20—40 € 
el 4,25—7,50 M, Tí or! ., 
Sorten Tafeläpfel 7—15 A, feinfte 


0—36 AM 
30 A Her Ctr. 
Speiſe⸗Kar 
blaue 2 
Rübchen 9 
Blumenko 


d N Dt 
5 5 2 a 


b 

hlerhafte 40—50, Divide, ftarte und fehlerhafte 
I. 25 bis 35 3, Damwild 32-47 3, 
u 25-30 J. Ye Pfund, Rebhübner, junge 
˙½ alte 90 bis 110 d., Faſanenhennen 2,40 bis 
A, Faſanenhähne 3,10 4,00 , Haſen 3,00— 
aninchen 45— 55 Y. y Stück, Krammetsvögel 

y Auerhahn 3—4,50 A, Birkhuhn 
„ Schnepfen 2,20—2,80—3,20 4, 
. Yr Stück. — ee: Fette 
8 Pfund 40— 


4.50—8 M Mageres Geflügel ſchwer ver⸗ 
ette Gänſe ſehr begehrt. 


Butter und Käſe. 


, 8, November. (Wochenbericht von Gebr. Led: 
bo.) Butter. Der Conſum bleibt ſchwach, 
ufuhr klein, und da jetzt die meiſte Butter 
ack oder in der Bearbeitung fehlerhaft aus⸗ 
Died wirklich feine fehlerfreie Qualität geſucht 
en Preiſen gekauft. Dies gilt nicht bloß für 
en auch für mittelfeine — zum 120 4 Aus⸗ 
nende I Auch in Landbutter iſt der 
nur klein, doch auch hierin werden wirklich 
a Ítbare Sorten zu den gegenwärtigen niedrigen 
ft und zwar in der Erwartung bald auftretender 
arfsfrage. Wir notiren Alles Yr 50 Kilogr. : 
afte mecklenburger, holſteiner, vorpommerſche, 
preußiſche 110-- 115 4, 680 Maier von 
Deiereien und Molkereigenoſſenſchafren 105 
leine 110—115 &, vereinzelt 117 M, ab: | 
— 95 & Landbutter: pommerſche 
, Hofbutter 85—90 , Netzbrücher 80 bis 
und weſtpreußiſche 73—78 A, ſchleſiſche 
ne 85 bis 88 M, Elbinger 75 bis 80 A, | 
0 A, bairiſche 75—78 M, Gebirgsbutter | 
ieſiſche 88—90 A, thüringer 88—90 M, | 
0 &, ungariſche, galiziſche und mähriſche 


„Novpbr. (Originalbericht von Carl Mahlo.) 
gefragt blieb (1- Badfteinfáfe, und konnten 
1 ſchlank begeben werden. Neuer echter 
d 5 billiger angeboten. Bezaglı wurde: 
weizerkäſe, echte Waare, vollſaftig und 
80 , jecunda und imitirter 45—60 , 
der 65—75 M, rheiniſcher je nach Qualität 
imburger in Stücken von 1% f 30-40 A, 
1524 M für 50 Kilo franco Berlin. 


Viehmarkt 

br. Städtiſcher Centralviehhof. (Amt⸗ 

ction.) Zum Verkauf ftanden: ; 

2 Schweine, 1574 1 75 8594 
e 9 


Schlachtviehmarkt in allen 
in dergeſchäft geſtaltete fid fo flau 
wie ſeit lange nicht, und hinterläßt 
nd. Ia. 48-52, a. 43—46, IIIa. 
—30 A Yr 100 E Fleiſchgewicht.— 
weine inländiſcher Waare gilt das Geſagte; 

urde bei mäßigem Export trotz des 
nicht geräumt. Bakonſer, etwas mehr 
acht Tagen, wurden bei kleiner Preis⸗ 
verkauft. Ia. 49—50, Ha. 47—48, IIIa. 
zier (90 Stück) 43—45 Mi, leichte Ungarn 
40-41 A, Alles Hr 1008 mit 20 
(1208 Stück) 41—43 AM yr 100 E 
Qualität). Auch der Kälber⸗ 
ſehr flau und ſchleppend und 
für Ia., und 27—43 3 für Ia. gee | 
— Nichts Günſtigeres läßt ſich vom 
e berichten; die Preiſe gingen zurück und 
50 für Ia., 34-42 9. für La, yor E Fleiſch⸗ 

»Markt wurde bei weitem nicht geräumt. 


Schiffsliſte. 
fahrwaſſer, 8. November. Wind: SW. | 
mmen: Oliva (SD.), Domke, London, 


t: Norge (SD.), Edſtröm, Carthagena, 
Alma (SD.) Sadewaſſer, Rotterdam, Getreide 
— Arla (SD.), Kylen, Malmoe, Getreide. 
9. November. Wind: OSO. 

jelommen: Confidence, Mauritzen, Leer, 
— Marſhal Keith, Atthowe, Peterhead, Heringe. 
eurrentie. Voget, Bremen, Petroleum. 
D.), Wunderlich, Burntisland, Kohlen. 
eſegelt: Hero (SD 


1 Logger. 


nkommen: 


Thorner Weichſel⸗Rapport. 


> 8. November. — Waſſerſtand: plus 0,23 Meter. 
Wind: SO. Wetter: bewölkt, warm 


f 
Danzig nach Warſchau: Roſenbach; Ick; 


eide, Erdſchwarz, Knochenſchwarz. 


romab: 
Lenzen, Thorn, 


hol 


1 5 


Berliner Fondsbörse vom 8 Novbr 


etwas niedtizeren Coursen auf speculaiivem Gebel. In dieser Be- 
ziobueg waren cie ungünstigen Tendenz geldungen der Wiener Börse 
von bervo:ragendem Einfluss, wie denn auch andere autwártigo Nach- 
richten io demselben Sinne wirkten, 
anfange Fresse Roservirtheit und Geschäft und Umsätze bewegten sich 
in beachoidenen Grenzen; später machte rich zu den niedrigeren 
Netirangen Deckungsiust bemerkbar, so dass wei wachsender geschäft 


lieher Reguamkeit auch die Stimmung sich werentlich befestigte. Der $ 
Kepitalsmerkt bewahrte ente Fostigkolt für heimisch» solide Anlagen, 


während fremde, festen Zins tragende Papiere zien der Haupttenderz 
entsprechend schwächer stellten. Die Kascawarthe der übrigen Ge 


schäftszweige hatten in ziemlich foster Gesammthaliung massige Umsätze | 


für sich. Der Platzdincont wurde mit 2½ Proc. nitirt. Auf inter 


nausnalem Gebiet setzten österreichische Creditactien ca. 4 Mk. niedri- | 


ger ein, konnten sich aber Weiterhin wieder ewas bessern und gingen 
ziemlich leobaft um; 
gleichfalls befestigt und lebhafter; andere österreichische Bananen 


schwach und rubiz, Warschau-Wiener höher und belebt; achweizerische | 
Bananen matter. Von deu fremden Fonds waren russische Werthe und 


ungarische Goldrente schwächer und ruhiger. Dentrche und preussische 


Staatsionds tester und in ziemlich gutem Verkehr, in andische Eisen. & 


zeigte 
1 


finder Ende Dezember 


„, Petterſon, Norrköping, n 


Chamotifteine. — Schuſtz; Beſtmann, Neiſſer; 


1 Galler, 


: N 


Hier zeigte die Speculation # 


Frenzoren waren nach schwächerer Eröffnung 


Bankaction waren im Kassa werthem 
Industr/.papiere waren im Allge- 
lebhaft, Montanwerthe fester und 


bahn-Prioritäten rahig und fest. 
ziemlich fest und mässig lebhatt. 
meinen ziemlich fest und missig 
theilweise lebhafter. 


Deutsche Fonds. 8 gar. | 8 A ir 
Dentsehe Boishr-Aul. | + 106,20 5 A os ; 
Konsolidirty Anleihe 4 106,0 Famecn v. Gtasto get.) Dl. 1885 

do. do. | 8% [103,70 Saller. . [8500] 5 
Sisate-Schaldecheins | 9%, |1' 0,80 | Gotthardvahn . . | 98,00] 8% 
Ostpreass.Proy.-Oblig. | 3”/, ¡109,70 p r.-Rud. Bahn 78.8, £ 
Westpreuss.Prov.-Ovl| a [103,10 | Liltiloh-Limburg ... | 7 
Camdsch. Conte Ashe 4 um 2 Be ms . [495,00 ‘ 

yreasa,Pramdorios | Y | 9 0 — 

40. 0. „ 100,86 de. Lit B.. 81,2“ % 
Pommorseho Pfandbr. | 8%/, | 99,40 | TReichenb.-Pardub. . 4,7 8,81 

do. do. |.) — bahnen . 127, 7,46 

de. do. 4 105.76 weis. Unlonb. .. | 96,75 
Pesonsche neue de 4 1308,74 do. Wend. ..| 28,60 
Westpreuss. Pfandby. | 3%. | 9860 | Súdistarr. Lombard |178,00| — 

do, “te 106.10] Worecrau-Wiem . . 866,56 18%. 

de. do. 4 1100,04 

2. im. | 4 : Ausländische Prioritita. 
Poma. Kate | d [10430 Obligationen. 
Porenschs de, 4 144,10 Getibard-Bahn. + . 5 ¡100,75 
Proussische de, | a 104 1% fKasoh.-Odorb.gera. | $ 83,60 

A ee 
5 A y 

Auslándiseho Fonds. er 1 4640 
Oesterr. Goldrente .| 4 93,10 , Nordwestb. | 5 86,60 
Oesterr. Pap.-Renta. | 5 do. do 6 21.70 

de. Silber-Renie | 4% | 08,90 . B. Lomb.| 6 (888.60 
Ungar. Bisenbabn-Anl.| 6 143.40 döstorn S80 OSL | + }106,60 

do. Paplerrente . | 3 1,100 near. Nordostbahn | 5 8180 
de, G@eldrente.. | 9 — Ungar. do. Gold-Py, | & 104.50 
do. do, 4 | 88,40 | Brest-Grajewo .... | 5 | 86,86 
Ung. Os.-Pr. I. Em. | 5 81,30 arkow-Auow rl. 5 — 
Russ.-Engi. Anl. 1872 | % | 92,2 | jKursk-Onarkom . » | 6 101,30 
do. de. Anl. 1871 | 6 97.80 | ¢Kurak-Kiew.....| & [193,50 
60. de, Anl. 1873 | 5 97.4: | +Mosko-Rjisan .... | 8 | 98.66 | 
de. do, Anl. 1873 | + 97,0 | }Mosko-Smolens® + B [201,40 
do. do. Ant i878 % | 6858 | Rybinex-Bologoye. | & 22.26 
ay, do, Anl. 1677 5 140, 6 | 4Bjéson-Koalow . | 4 | 96,90 
do, do Axl. 18890 84 75 | $Warschan-Terem. . » 201,70 
to, Nantes 1882 | 111,76 — — 
de, 1864 5 | 97,45 | Bank- und Industrie-Actien, 
E : 
40. ent- I 
do. Stlogl, 5. Anl. $ | 62,76 | Borliner Te en * 
de. de 6. Anl. & | 98,85 | Berliner Handelngen, 4 
Buss.-Pol. Sohats-O%. | & 98,80 Berl.Prod.-w.Hand.-B ae 5 11 
Poln.Liquldat.-Pfd. . 4 | 66,60 Bremer Bank. g' 7 0 68 
Amorik. Anleihe ee Brenl. Discontoban' ñ 
Mewyork. Stadt Anl, | 7 Ar Danzigor Privatbank. ¡142,26 121 1 

do. Gold-Anl, & — Dorcst. Bank , ... 144,50 65 
Kellenische Bento .| § 100,10 Deu sche Genfa.- 3. SE qa 
Enmiinisoha Anleihe | $ [108,00 Deutsche Bank. . [169,0 

do. de. 6 |106.16 | Doutsche Ef, u. W. 1194,00) 8 

do. v. 1881 5 100,60 eee, ara piers 94 

rk. 0! '. » 
Türk. Anlelho v. 1098 | 1 | 141" Disconio-Commaxd. 22640 1 
. r Grandor.-B y 
Hypotheken-Pfandbriefe, ar donne SE 127 40 6% 
Pomme. -Pfandbr. | 6 116,00 | Hanntversche Bank. 128,06] 6,7 
IL u. IW. . 108,8 | Königeb.Ver.- Bank . [107,60 $ 
H. Em. £ 108,0 Lübecker Comm. -Bx. | 86,60 SY 
Pomm. Hp. - I. - B. 1 [10110 | Magdob. Priv.-Bk.. . e 
Pr. Bod.-Ored.-A-Be, | 4½ [11460 | Heininger Bypoth.Bk. 96,6 - 4 
Pr. Oentral-Bod.-Cred.| 4 111,6" | Norddeuische Bunk . /148,86) 6, 
do. do. do. do. | 4½ [116,80 | Oesterr. mat. | — 8, 
dea. % [ures | Posnar Pret [zo 
fe y — > U nor — .. y 
a 9 oe 4% = one, Boden. Credit, 107,00] BY, 

de do. 4 1101,96 | Pr. Gentr.-Bod.-Ored. 188.0 4 o 
Pr. Hyp.-V.-A,-0.-0. | 4% [103,60 | Schaffhaur. Baukver, 1 5 

do. do. de. 4 {101,60 | gohles. Bankvorela . [106% AR 

do. do. de 3½ | 98,66 | gua, Bod.-Orodit.-Bk. [14600 

5 —.— 
Actien der Oolonia 8166 pos 
. 4 Leip- Teuer, Ven. J 60 f 
Poin. landschaftl. 4 60,6 | Bauverein Passage. . | on iy, 
| Russ, Bod.-Ored.-Pid. | # 96,35 | Deutsche Bauges. . « or ir 
Bune. Gentral- da |: 93,70 A. B. Omnibusges. . [207.1 
NEN Gr. Berl. Pferdebahn |997,76| 24 
7 ; : Berl. Pappeu-Fabrik | 82,00) _ 
Lotterie- Anleihen, Wilhelmsbüte. ... | — | 9% 
iY Ghersevl, Bisonb.-B, 30,90 
| Bad. Prim.-Ani, 1869 | d 1287,10 | Danziger Olraihle . [109,161 10 
i Bayer. Pröm.-Anleins | & 187,88 do, Prioritáts-Act. 110,00 
Braunsohw. An = 15 aR TOT 
1 gen- r. E E 2 
| Goth, Primo kin 1 lore | Berg- u. Hüttengosellson., 
Kbla-Mind. Pr.-8. .. | 8%» 13,6 
Lübecker Präm.-Ant. | 6% [189,00 | Dortm. Union Bab » | ao 1 
SGentr. Loose 1854 .. 4 [109,9 | Keniga- u. Laurabiltio San ab: 
de. Ored.-I. v. 164 — 98.50 Stolberg, Zink » ae Ain 
40. Locve v. 1860 ö [117,98 | do. Br.. 150 
do. Loose v. 1804 | ~~ 1 25 Victorls-Hütte. . . I 2 
Oldenburger Leeso . | 5 1 
Er. Prim Al. 1856 1 use Wechsol-Oours v. 8. 171 05 
| Baab@ran.1008.-Loose A, 169.50 
caos | 6 | — | Ammerdam .. | 8 26) 5% 107 8e 
| do. de, von 1886 6 11940 3 e 9 1. 4 (20485 
} Unger. Loewe «soe 7 817,75 Fe ‘ 8 Mos. 4 
== 8 


Eisenbahn-Stamm- und 
Stamm-Prioritäts-Actien, 


eae na 96, is 


horienbg-Minwisät-A | 5,76 Ma 
4% 40. pr 10726] 6 | Dakota. se -. + ie 
f Nerdhausen-Krfurt., 4820 Fri 8 HPN sas te) — 
d Bh-Pr +... 1 7 5 nee .. 
| Operschlen. A. und U. — Imporiala per 500 Gz. . 1278,60 
do, Lit. 38. jen Dollar . .........* a 
N Osiprenss. Siidbake | 60,2 : eg 1 
0 : eae 118, ans. Ban ** y 
A Bein Std, 84,1 | Genterroichinohs Bang. . 168,50 
ee, SP. pom] $ do, Allborguläsn ase 


106.60 4½ | Muraische Banknoten 


3½ proc. Prämien⸗Anleihe. Die nächſte Ziehu 
G Lide Daruber Rat Ginn den Goursverluft von ca. 70 Mark 
Auslooſung übernimmt das Bankhaus Carl 


Fro Stück bei der 
i Reuburger, Berlin, Franzöſiſche Straße 13, die erfiherung 
für eine Prämie von 1 Mart 20 Pf. pre Stück. 


Meteorologische Depesche vom 9. Novbr. 


8 Uhr Morgens. 
Original-Telegramm der Danziger Zeitung 


nn == : = 
ye os El 2 8 E 
® 333 5 3 2 8 2 
Stationen. 35 E Wind Wetter, 8853 A 
3 [e] 
ESTE ® as 2 
— . ͤ—— — — 
| Mullaghmore . 744 N 5 , bedeoks $ 
peor Eg ioc a ee sso 3 | Regen 8 
Coristiensund. . . | 755 080 1 | bedeckt 5 
Kopenhagen 156 ONO 8 bedeckt 6 
Stockholm 759 still — | Nebel 2 
E Haparanda. +. 751 N 2 bedeckt 0 
Petersburg — — — = sor 
Moskau 8 . 8 1 | Regen 3 
Cork, Queenstown . | 743 NNW heiter 3 
Bret. — — — = = 
eldeer 51 8 1 | Nebel 6 
5 e A EEE 754 080 3 | Regen 5 
Hamburg . 152 NO 3 | Regen 5 
Swinemünde 753 ONO 4 | bedeckt 6 
Neulahrwasser 159 080 2 | bedeckt 6 1) 
Memel . . » .». + 161 080 2 Nebel 0 
Faris „ 7 — ee 
Münster 1751 still — Dunst 6 2) 
Karlsrnke . 752 8 8 | Regen 7 
Wiesbaden, . . f 752 aw 1 | bedeckt 7138) 
München 152 sw 5 | Regen 3 
Chemnitz 750 still — | bedeckt 7 4} 
Berlin E 150 0 2 | bedeckt 7 
Wen 152 8 2 welkig 13 
Breslau. . .| 752 so 4 | bedsckt 10 
De Aan = 1 Z 5 N 
N K ei — — — — — | 
Menta Mia I 754 | 8 7 | bedeokt | 18 
1) Reif. 2) Nebelregen. 5) Feiner Regen. 4) Nebal. 
Seala tür die Windstärke: 1 = leiser Zug, 2 = leicht, 3 = schwach, 
4 = masaig, 5 = frisch, 6 = stark, 7 = steif, 8 = stürmisch, 9 
Sturm, 10 — starker Sturm, 11 = heftiger Sturm, 12 = Orkan, 


Ueberſicht der Witterung. 

Ein Minimum von 740 Mm mit meiſt ſchwacher 
Luftbewegung liegt vorm Canal, wo das Barometer ſehr 
gefallen ift, ein anderes von 750 Mm über Centrale 

eutichland, während der Luftdruck, 761 Mm, über den 
ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen am höchſten if. Ohne weſent⸗ 
liche Aenderung der Temperaturverhältniſſe und ſchwachen 
im Norden öſtlichen, im Süden ſüdweſtlichen Winden 
iſt das Wetter über Deutſchland trübe und regneriſch. 


In 48 Stunden find in Karlsruhe 51, in Altkirch 73 Mm. 
Regen gefallen. Außer in Memel und Friedrichshafen 
liegt die Temperatur an allen deutſchen Stationen über 


Die keutige Börse eröffnete in matterer Baltung und mit zumeist 


der normalen, in Breslau um 7 Grad. 
Deutſche Seewarte. 


Meteorologische Beobachtungen. 


2 © | Barometer-Stand 
5 in „ Wind und Wetter. 
2 3 Millimetern. Celsius, 


9,1 W. leicht neblig. 
47 Still, bedeckt und neblig. 
7,7 O., flau, bedeckt. 


, 


Verantwortliche Redactenre: für den politiichen Theil und 
miſchte Nachrichten: Dr. B. Herrmann, — das Feuilleton und cues 
8. “a ec 1 aa en Ir POS ar eager uch 

en übrigen redactionellen alt: ein, — für dn Puſerait bei 
A. W. Kafemann, ſämmtlich in Danzia. Nb 5 
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Mittwoch, 10. November, 74 Uhr 
Abends, im Gewerbehauſe Prey: 
lung. Vortrag des 3 Predi ae 
Nöckner über Schiller. — 

theilungen des Vorſtandes über Ge 
meindeangelegenheiten 


Beſchluß. 


In der Concursſache der Ge⸗ 
werbebank zu Marienburg Einge⸗ 
tragene Genoſſenſchaft, ſind die Con⸗ 
curs forderungen nicht, wie in dem 
Eröffnungsbeſchluße vom 20. October 
1886 angegeben iſt bis zum 20. Januar 
1887, ſondern bis zum 

December 1886 
bei dem Gerichte anzumelden (6175 
Marienburg, den 1. ovbr. 1886. 
v. Krencki, 


Gerichtsſchreiber des Königl. 
Amtsgerichts I. 


Bekanntmachung. 
Durch Beſchluß der Generalver⸗ 
3 eee E 
Tabeit Y te Val vom 16. D id 
1886 ift das im $ 5 des tants der E 
Zuckerfabrik auf 800.000 A feſtgeſetzle 
Suh der Gefellfchaft fomie 
auch der Nominalbetrag jeder Actie 
um 30 pCt. herabgeſetzt worden. 
Eingetragen zufolge Verfügung vom 
3. November 1886 am 4. November 1886. 
Roſenberg Weſtpr., 4. Nov. 1886. 


Königliches Amtsgericht di 


Zucker⸗Auction. 


Donnerſtag, den 11 Nobbr. er, 
Mittags 1½ Uhr, im Auftrage und | we 
für Rechnung wen es angeht, Auction | $ 
im Artushofe, über: 


10 Sak Rohzutzer 


Tranſito abgefertigt, im Wirthſchaft⸗ 
en Schuppen V, . 


liegend. 
Collas. 


Hamburg-Danzig. 


Dampfer „Auguſt“ wird ca. 
13. November von Hamburg direct 
nach Danzig expedirt. 

. eae fee 


L. F. Mathles & Co, 
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Stadiverordneltenwah!, 
III. Abtheilung. I. Bezirk (Rechtſtart). 


Die unterzeichneten Gemeindewähler der dritten Abtheilung bitten die 
Wähler des 1. Bezirks, bei der am Mittwoch, 10. November, von Y bis 
4 Uhr ſtattfindenden engeren Mahl 


auf 6 Jahre em Walter Kauffmann 
auf 4 Jahre Herrn Theodor Dink! ave 


einmüthig wählen zu wollen, da dieſe beiden Herren bei der Bu am 
3 November bereits die 


Mein 


Weihnachts. Ausverkauf 


enthält 
zu bedeutend zurückgeſetzten Preiſen: 


Tiſchgedecke, Tiſchtücher, 


zeiſten Stimmen rhalten habe 
Sergi etten, Handtücher, Dr. oe enz. “0. Heuster. Ei. "Blocks. Br, Block 
aſſer ndt. Dr. Damus. ©. Dein. 
| Be nas und 3. Ehlers. € A. Elsner. C. Finger. Bruno Gosch. Greinert 
5 8" Salenleinen, Bettzeuge. (Altſchottlaud). K. Hoemssen. Hoppenrath. . Klein. 


W. Klein. A. Kranki (Schidlitz). J. Lacy. Lietach (Schidlitz). 
F. W. Mueller. Alb. Olschewski. F. Philipp (Neufahrwaſſer). 
R. Schirmacher. Schlichting (Reufahrwaſſet) 

* Schidlitz; E. ee d. Stein. Dr. Völkel. 
inkler C. F. Witt (Neufahrwaſſer). 


Geſchäfts⸗Verlegung. 


; Einem hochgeehrten Publikum, insbeſondere meiner werthen A 
Kundicaft, hiermit die ergebene Mittheilung, daß ich mein : 


| ¡Aligarren- Geschäften gros Gen detal 


von Hundegasse 71 nad) der 


Weidengasse Nr. 33, 


vis-B-vis sa Strandgasse, 


Kleider ſtoffe. 
Tricot⸗Taillen, Corſets. 
Unterröcke, Morgenröckte.. 
Taſchentücher, Gardinen. 


Seidene Tücher, Schürzen. 
Pantalons in Flanell und geſtrickt. 
Oberhemden, Tricotagen. 


Kragen, Manſchetten, Shlipſe. 


Wiener Cord, Pique⸗Parchend, Dowlas, Madapolam, 
Satin, Flanelle, Friſaden ꝛc. ꝛc. 


Ludwig Sebastian, 


29. Langgaſſe 29. 


verlegt habe. 
rs Für das mir im alten Geſchäft geſchenkte Vertrauen beſtens dankend 
bitte ich daſſelbe mir auch fernerhin zu bewahren. 

Angelegentlichſt empfehle mein reich aſſortirtes Lager 


Hamburger und Bremer Cigarren 


in allen Preislagen bis zu den 


feinſten 86er Importen. 


Es wird mein Beſtreben ſein, in jeder Weiſe meine mich beehrende : 
Kunden prompt und reell zu bedienen und bitte mein neues Unter: E 
nehmen gütigft unterſtützen zu wollen. 

Danzig, 9. November 1886. 

Hochachtungsvoll 


Wilhelm Goertz. 


P. S. Neben meinem Cigarren⸗Geſchäft führe ff. Weine, Rums, ö 
Cognacs, Arac 2c., ſowie am Plage recht gut eingeführte fremde 8 i 
biere und gebe dieſelben zu Brauereipreiſen ab. 190 


„ WOLL-REGIME. LL-REGIME. 


zz Ge, 
aun Schutz gegen Kälte u. Grösstar Schutz gegen Kälteu Hitze $, Les 


| Donnerftag, den 11. November er. 
(61 


Eine Wohnung 7 


en: Kabinet 2, dc. iſt 
Dude e 90 zu vermiethen. 


Näheres 1. Etage zwiſchen ! 
one a 


-— Civilliste! 


Abends 10 Uhr, 169 
Feneraluerfemndkang, 
Danziger Allgemeiner 
Gewerbe ⸗Verein. 


Sonntag, den 14. November cr., 
Abends präciſe 8 Uhr, 


Samilien- Abend 


mit berſchiedenen Neberraſchungen. 
für Mitglieder und deren Gäſte. Um 
recht rege Betheiligung bittet 


Der Vorſtand. 
J. A.: 
Th: Both. 


(6209 


| Sitzung | 


des g 
Westpreussischen: 


Geschichisverelns, 
Sonnabend 13. Novbr.,: 
Abends 7 Uhr, 
in der Aula des städtischen 
Gymnasiums. Vortrag des Herrn 
Oberlehrer Dr. Gutsche: 
„Die Anfänge der deutschen 

Geschichte“. (6208 


Dmi-Clb. 
Mirrwoch, den 10. Novbr., 
Abends Klock half nágen 


inn Wiener Café, Langenmarkt, 
2 Treppen. (6181 


„Zum Hochmeister‘, 


Franengaffe 10. 

Hiermit erlaube ich mir meine 
reichhaltige Küche von 12 bis 12 Uhr 
Abends, in und außer dem Hauſe, in 
Erinnerung zu bringen. 


in Hamburg, W. J. Wallanes, eli By $ 0 sind: ) ö Täglich von 6 Uhr Abends: 
F erdinand | Prowe Special: Geſchaft für Garne und Strumpfwaren A Je) nga 8 Erbsſuppe mit poketflelfa 
in Danzig. 7 ES E a Portion 30 
Vorschuss-Terein Mewe U. E) An Herrmann, NN ul din A | I en 
ern en “SNormal-Unterkleider e 80 au 57 7 5 
C”T1k!!  Bemsicme egos Nesta. || Teinderlieck. 
im Be sae Wilſch Tricot- 17 0 für Sing, Damen und Ade und of Jllustrirte Kataloge gratis. = Bente Abend Sundegatie 2 — 
x n ii 


re 


Fabrik-Niederlage bei: 


y Ball 1195 Gries. Handſchuhe in Schöner Farben⸗Auswahl, 
Cravattes, Shlipſe, Träger, Cachenez, Manſchettenknöpfe, Shlipsnad 
u den ſolideſten Bretien. 


1. Darlegung der Gelhäfts- und 
Kaſſenverhältniſſe pro HI. Quart. 


“ons: 


=> — 


Tunnel, 


‘ Gr. Wollwebergaſſe 4. Gewerbe. 


Potrykus & Fuchs, 


7h des 
>. Falter Tann 22, Geil. Geiſtgaſſe 82. 
> ao: ern varie Großer Verdſenſt. Dienſtag: Königsberger Rinderfied. 


Zell, Vorſitzender. (6194 


ei 


Sung =, Kehlko 
leiden, Nhe Al 


Für einen leichtverfäuflichen, in 
fede ta o brauchbaren Artikel, 
P., wird ein lettunastabiger, 

bei den Drogiſten eingeführter Ver⸗ 
treter geſucht. Beil, Offerten unter = 
M. T. 294 an Daube & Co., 
Trantfaurt a. M. erbten. (es 
Für ein Weißwaaren⸗ u Mal ſche⸗ 
confections: 7 per 1. Dezember 


Mittwoch: Eisbein mit Sauexkohl. 
Donnerſtag: graue Erbſen mit Speck. 
e, Burhteffen (eig. Se. 


ne Conte en 
Piſton⸗Sols von Herrn Leiſt, 


Reiter feiner 5 Giga 


bedeutend ermäßigt, empfiehlt näumungshal 
Georg e Danzig, Jopengaſſ 


30 per Mille 20 4 
per Mille 70 K. 
Ye N „(8 


Sn un 2 
KG FSE Geld Lotterie vom 


zſtiefel! Sila 
ſchuhe! Filzpantoffel 


y elloz „ " ” Vor „ 
Bethen Kreuz, Hauptgewinn ppel TA er. cine geübte Flöten⸗ „ Borchardt. 
maden Bade Losers : aer, $8. Mafia, Brombo-0) Direltrice We ee 
eee 2 4. 2, 10 Kauf Filzpantoffel mit Gummiſohlen, 1 5 ten keen es ſucht. Offerten nebſt Photographie Kinder frei. (6207 


. Bromberg poſtlagernd. (6195 


Ce iir ein ft e Kurzwaaren⸗en⸗ gros⸗ 
ay Geſchäft wird ein junger Mann 


ad. Barendt, 
Langenmarkt 21. 


loose a dá, 6 
Weimariwehe Kunst - Aus- 
stellungs - Lotterie, DI, Kl, 


Filzſohlen, Filzplatten, Pelzmützen, Mützen jed. Genres, 
a” Polz-Baretts, “a 


Kriedrich-Wilhelm- 


Erneuerungalooso. a K. 2150, Kauf! Filzhüte Sohneellocken-Esskartoffeln | "Bomar ud Pager 618k un der oman chltzenhaus. ee 


Exped. dieler Zeitung erbeten. 
Tüchſige Land⸗ u. Stadiwirthinnen 
mit den beſten Zeugniſſen empf. 
das Bureau Hl. Geiſtgaſſe 27. 
Ec auch Stubenmädcheu f. Güter 
die auch Oberhemden plätten, 
e ante Dunn empfiehlt 
Dan, Heil. Geiſtgaſſe 99. 
Gar: cn ein an j. Mädchen aus 
a. Stütze der 
Hausfr. pen b F. Kindler, Breitg 121. 


Gewiſſenhafter Buchhalter 


wünſcht noch einige Buchführungen 
zu übernehmen. 

Adreſſen unter Nr. 6026 in der 
Exped d. Zig. erbeten. 


Ein Fräulein, in der Wirthſchaft 


uter Qualität kauft jedes Quan⸗ 
ah Miethe fom. frei Bahnſtation. 
ef. Offerten mit billigſter Preis⸗ 
ung unter Nr. 6185 in der Exped. 
Zeitung erbeten. 


Ein Gut 


1000 Morgen, auch größer, nahe 
ner größeren Stadt mit Gymnaſium, 
ter Boden, entſpr. Wieſen, gute 
AN felte ponent ſuche mit 
> | 40—50 000 Thlr., auch mehr, Anzah⸗ 
se fofort zu kaufen 

Schleunige Offerten unter 6167 
der Exped. d. Ztg. erbeten. 


nls⸗Cauſchgeſuch. 


für Herb bene und Rinder. Neu 1 ſind Form 


Battenberg und Waldteafel. 


Sämmtliche Filzwaaren verkaufe zu wirklichen Soh 
Gleichzeitig mache die Herren Wiederverkäufer auf große Poften 
Filzſchuhe mit Leoleumſohlen aufmerkſam. (6206 


Größte und billigſte Bezugsquelle. 


B. Blumenthal, 
2. Damm ¿—8, 


Aufträge von außerhalb werden prompt ausgeführt. 


loos 
oppentiffivertotterie inp 
gew. i. W. v. „H. 12000, Loose a ell, 2, 
Kölner Dombau - ‚Lotterie, 
Hauptgewinn R. 75 000, ese 
a et, 550, 


5. Sinfonie⸗Goncert 


der Kapelle des 4. Oſtpr. Grenadier⸗ 
Regiments Nr. 
(Sommernachtstraum. Ouverture von 
Mendelsſohn, Air v. Bach, „Künſtlers 
Träume“ Fantaſie v. eres -moll- 
Sinfonie von br t 2c.) 
9 1 59 EUR ibe. 9 85 30 4, 
1909 0 4, Kaiſer on 
6196) hr il. 


Wilhelm - Theater. 


Mittwod, den 10. November 1886. 
Anfang 7% Uhr 


Große Kuünſtler⸗ Vorſtelung 
ios Concert, 


(6221 

Allerletzte Ulmer Münster- 

bau - Lotterie, 00 
A. 75 000. Loose a AH. 3,50 

en. ne: ne 2 


Bauer Y Molzschuhe : 


: In Zirkel dei Schlle 
rinnen in allen Lehrfächern 
für die unteren und oberen 
Klaſſen der höheren Töchter⸗ 
ſchule vor. Anmeldungen von 
10-12 Uhr erbeten. 


an „ſucht geftügt auf gute 
M. D rewke, Mein Rittergut. Neg Bezirk Zengalſſe eine Sten als Repräſen⸗ für kurze Zeit! 
gepr. Lehrerin, 90000 pá cm eat head fantin, am liebften wo dieſ. noch die unerklarliches u. räthſelhafte⸗ 


Erziehung d. Kinder übernehmen kann. 
Celdas Ad Een unter 6191 an 
die Wreed. d Ztg. erbeten. 
Ein tit zuverl. Comtorriſt |. unter 
beich. Anſp p. fof. o. fp. Engagem. 
Offerten u 6186 in der Exped. einzur. 
Gri kräft. Mädch (Beſitzerstochter) 
wünſcht unter beſch. Anſpr. eine 
Stelle auf einem Gute zur Stütze der 
Hausfrau reſp. Wirthin Die näher. 
Bedingungen erbitte Hl. Pina 97, 
Sefinde- Bureau. 6204 


sine nur ſehr geübte Sende 
für Damen und Kindergarderobe, 


Holzmarkt 4, I eußerdem nod baares Geld 


blen, beabſichtige aus beſond. 
ründen gegen ein Gut mit guten 
ebäuden und ſicherem Boden, feſte 
q reiben ſchleunigſt zu vertauschen. 

areas unter Mr. 6168 in der 
d. Ztg. peter: 


| Mehl-Hieneriage 


ünſcht zu übernehmen. Caution und 
Lokalitäten vorhanden. Offerten von 
ühlenbefigern od Kaufleuten erb. 
eder, Scharfenort 25 a p St. Albrecht 


1089) 


Verſchwinden 
einer jungen Dame 


auf offener Bühne 
frei vor den Augen des Wubliknms 
Neueſtes Senfations: Experi: 
ment, welches in allen Weltſtädten mi 
ungeheuerem 1 zur Darftellunt 
gebracht wurde. Wr 
Auftreten ſämmtlicher erkauf 


Billet⸗Vorverkauf 


bei Herrn J Neumann, Cigarren⸗ 


A b; Goldſ ſchmiedegaſſe Oe 5 „Goldſ ſchmiedegaſſe E 


Vortheilhafter Einkauf. 


y Goldene Herren: und Damenuhren, ſowie filberne Uhren a 
werden, um ſchleunigſt damit zu räumen, ſehr billig unter W | 


x verkauft. 
: M. H. Rosenstein. 


| Altes Gold und Silber wird zu höchſten Preiſen gekauft und 
in Zahlung angenommen 


H. „‚öekner, 
Heilige nee 124. 
Spred)ftunden am! mg 


Veſang⸗Aaterricht 


ertheilt 


* 


| Fr au Bauer-Helmer , oder Danzig, Heumarkt 4, im Stern wünſcht außer dem Hauſe Beldift: NE re día 38, Ecke der 
; Soreditumaen tägl. seed br Nach r Be | FFF o Meyer, 
tt r Nachm. 3 Be = 5 
inige Schülerinnen zum Klavier⸗ Reit⸗, Jagd⸗ ii. Wirthſchafts⸗ Stiefel dingungen zu verkeu en. Geringe Au⸗ © E a Sa Director des Wilbelm-Theaterd- 


hlung. Reſtkaufgeld zu 4 pCt. ver⸗ 
nsbar. Auskunft ertheilt 
{ Güterdirector Dentler, | Exped dieſer Ztg. erbeten. 
92) Kamnitz bei Tucbel | Ax hitlerimnen finden freundliche Auf⸗ 
Die Müllerei⸗Berufsgenoſſ ſenſchaft IS) nahme Beaufſichtigung der Schul: 


unterricht bin ich bereit anzu» 


nehmen. Gef. Offerten unter 6219 in der 


Danziger Si inbliheatet. 
en 
Bou her Dina“, Beha 


eigener Fabrikation 
von waſſerbichtem engliſchen Nindleder 
empfiehlt 
ab Lager oder Bee) 


(6178 
A. Lohmann, 
Frauengaſſe 47, 1 Tr. 


tion I Weſt a beit Leh Stradella u. Feſt der 
Pring Vie Ma 81 -Ausiern F Pa K a a Ss e ge g ace de e be | 5 Wee E r (6179 ante, d ben 10 956560 Bort. 
= . . . t 1 ey : . exte 10 
OFrdsee Us ern, Schuh⸗ und Stiefel⸗Magazin und Fabrik, A 6 1 3 48 le en} eit P-P, B. Gedächtniß an ediles 
Astrach, Ferl-Caylar a ne ann Mfühlentechnifer. been en ee a Seti Erase biel in 3, He 
— empfiehlt Den Empfang von Chevreauleder, glacé, mat et d'oré, aus Paris Offerten und Referenzen ſowie wieder Naberes CAIDO. = Fr. v. Schiller. Schauſpielpr. 


Py 


Nach 8 Uhr Schnittbillets. 


3. Fertigung v. Trau⸗ Ball- u. Geſellſchaftsſtiefeln zeige ergebenſt an. den 11. November 1886. 


Mugabe der Entſchädigungsanſp 


BR. Denzer, 


! Ji 6 und 18 find fofert 


„vormals Gehring & Denzer. JJ x8 Seren 1 Commerz tna A. Be ba 115 290 Esintertvobnunger | 9905 Gefängnit, Luſtſpiel in A 

Koschere Schmalag ange Schönbuſcher Märzen⸗ Bier, in Dirſchau einzufenden. a an ganz en Bean von Roderich Sen: Su 

keinſter Qual. Levy ee sberg in P , Gr OB, 1 90 findet (Eigene Waſſerleitung zu befichtigen.) preiſe. Nach t 1 
en € HOMO in 

empfiehlt in Gebinden und in eee & a 12 Pig. (5697| Fr. W “HE. Gebauer u Buchdruckerei, | Otto Retzlaff. Oro vorxäthig ook 


on einer Familienfeier bleibt 
mein Geſchäft morgen den 10, d. 
von 1 Uhr a ab geſchloſſen. 
6229) . Reggaiz. 


Konitz Weltor. 


Hotel de Petersburg Giesel Kochfrau empfiehlt ſich zu 


Feſtlichkeiten Töpferg. 17, 3 Tr. v. 


fe 2 if di ce Wollmebergafie 21. on 
2 e 2 iſt die 1. tage eurer — 
‚m ie 3 Bimmer u. Zubehör et Druck u. Verlag v. A. W Kafemaun 
oder ſpäter zu vermiethen. (6210 in Danzig. 


Iscar Veigt, 


